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Projektbeschreibung (11) 

 
 

Projektname: Jung im Steirischen Zentralraum 2024 
 

Region: Steirischer Zentralraum 

 

Regionales Arbeitsprogramm: 2024 

 

Förderungswerber/in:  

Regionalmanagement Steirischer Zentralraum GmbH, Joanneumring 14, 8010 Graz, 

office@zentralraum-stmk.at, 0316 / 25 38 60, www.zentralraum-stmk.at 
 

Ausgangssituation und Projektziele:  

In diesem Projekt widmet sich die Region Steirischer Zentralraum gezielt der Zielgruppe der 

jungen Bevölkerung. Da speziell das Regionale Jugendmanagement (RJM) stets in engem 

Austausch mit sämtlichen regionalen Stakeholdern aus dem Jugendbereich sowie Gemeinden 

ist, werden die Bedarfe rund um junge Menschen seit 2012 kontinuierlich erhoben.  

Zu den aktuellen Bedarfen zählt einerseits die Weiterentwicklung der regionalen Angebote für 

junge Menschen, wie bspw. die Website „www.jungimzentralraum.at“ und die Online-

Jugendlandkarte „https://jugendlandkarte.zentralraum-stmk.at/“; beides Serviceleistungen für 

mehrere Zielgruppen. Die Jugendlandkarte ist in Zeiten von Corona aus dem Bedarf heraus 

entstanden, dass Jugendliche nach Möglichkeiten gesucht haben, ihre Freizeit zu gestalten. 

Rasch stellte sich heraus, dass viele, sich im Lebensumfeld der Jugendlichen befindliche oder 

regionale Freizeitangebote, nicht bekannt waren und es keine regionale Übersicht für jene gab. 

Mittlerweile ist sie mit aktuell 220 verorteten Angeboten eine stetig wachsende Sammlung an 

Freizeitangeboten, die nach 4 Themen – kostenlose bzw. kostenpflichtige und Indoor bzw. 

Outdoor Angebote – gefiltert werden kann und als Serviceleistung für Gemeinden und somit 

der breiten Bevölkerung bereitgestellt wird. Die Online-Landkarte bedarf einer Adaptierung und 

Erweiterung, auch auf den Bereich der Angebote für Kinder und einer intensiven Bewerbung.  

Ziel ist, die bisher gesetzten Angebote rund um junge Menschen (Website, Online-

Jugendlandkarte etc.) weiterzuentwickeln und damit noch besser nutzbar und bekannter zu 

machen.  

Andererseits wurde der Bedarf nach koordinierter interkommunaler Jugendarbeit in den 

Gemeinden des Hügelland-Schöcklland erkannt. Da es bis dato einige Akteur:innen in diesem 

Bereich gibt und auch Maßnahmen gesetzt werden, diese jedoch vielfach als 

Einzelkämpfer:innen und eher wenig interkommunal agieren. 
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Bis dato gibt es wenige Akteur:innen, die Jugendarbeit betreiben und Maßnahmen für junge 

Menschen setzen. Jedoch erfolgt dies oftmals als Einzelkämpfer:in, vielfach wird nicht 

koordiniert oder interkommunal agiert. Ein Netzwerk der Jugendarbeit im Hügelland-

Schöcklland, dessen Netzwerkpartner:innen die gleichen Themen bearbeiten und Ziele 

verfolgen sowie sich gegenseitig unterstützen und ggf. zusammenarbeiten, fehlt aktuell.  

Ziel ist es, ein starkes Netzwerk der Akteur:innen im Bereich Jugend aufzubauen, sowie ein 

Konzept und eine Struktur für interkommunale Jugendarbeit im Hügelland-Schöcklland zu 

entwickeln und auszuarbeiten, welche die Basis für Folgemaßnahmen zu koordinierter 

Jugendarbeit in der Teilregion bildet. Dadurch können Maßnahmen effektiver und effizienter 

umgesetzt werden, sodass junge Menschen für sie interessante Angebote vorfinden, über die 

Bandbreite jener der Region gut informiert sind und je nach ihrem Interesse diese auch in 

Anspruch nehmen können. 

Projektbeschreibung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  

Die Umsetzung des Projektes lässt sich demgemäß in folgende Arbeitspakete gliedern: 

 

AP 1: Weiterentwicklung der Angebote für junge Menschen im Steirischen Zentralraum 

• Technische Weiterentwicklung der Jugendlandkarte und www.jungimzentralraum.at 

• Erhebung von Angeboten für Kinder in der gesamten Region. Output der Erhebung ist 

ein Datensatz zu den vorhandenen regionalen Angeboten für Kinder sowie eine Liste 

an Bedarfen in diesem Bereich.   

• Technische Umsetzung (Layout und Programmierung) der Kinderlandkarte. Parallel zur 

und auf der Kartengrundlage der Jugendlandkarte wird eine eigene Online-Freizeitkarte 

mit regionalen Angeboten für Kinder herausgebracht.  

• Öffentlichkeitswirksame Maßnahmen rund um die Zielgruppe junger Menschen 

(Digitale Medien, Print …)  

 

AP 2: Jugendarbeit interkommunal denken im Hügel- und Schöcklland 

• Aufbau eines Netzwerks der Akteur:innen im Bereich Jugendarbeit im Hügelland-

Schöcklland  

• Erhebung von Bedarfen, insbesondere interkommunalen Bedarfen in der Jugendarbeit 

vor Ort, sowie Ableitung von Maßnahmen  

• Erstellung eines Konzepts und Aufbau einer Struktur für interkommunale Jugendarbeit 

im Hügelland-Schöcklland, welche die Basis für Folgemaßnahmen zu koordinierter 

Jugendarbeit in der Teilregion bildet.  

 

Als Output sind somit 1) ein aufgebautes Netzwerk der Jugendarbeit inkl. mehrerer 

abgehaltener Netzwerktreffen, sowie die Avisierung weiterer regelmäßiger Treffen, 2) eine 

Auflistung der erhobenen Bedarfe sowie abgeleiteter Maßnahmen und 3) ein Konzept 

http://www.jungimzentralraum.at/
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sowie eine Struktur für interkommunale Jugendarbeit zu erwarten, sodass nach Abschluss 

dieses Projektes die Umsetzung interkommunaler Jugendarbeit erfolgen kann.  

 

Nachweis der Projektumsetzung (2024):   

Berichtslegung zu 1) der Umsetzung der Weiterentwicklungsmaßnahmen zu den Angeboten 

für junge Menschen im Steirischen Zentralraum und 2) des Prozesses zum Aufbau 

interkommunaler Jugendarbeit, sowie das dazugehörige Konzept.   

Projektlaufzeit  von 01/2024 bis 12/2024 

Gesamtprojektkosten  [2024]: € 80.000,--  

Finanzierung 2024 
LREG- Landesmittel: -- 

LREG- Gemeindemittel:  € 80.000,-- 
 

 


